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Gewässerraum:  

Vorgaben Bund 

> Änderung GSchG (Gegenvorschlag zu Initiative 

Fischereiverband) 

> Gewässerraum (GwR) an allen Gewässern: 

> Hochwasserschutz 

> natürliche Funktionen -> u.a. Schutz vor Nährstoffeintrag 

> Gewässernutzung  

> Breiten der Gewässerräume von Bund vorgegeben 

 

> Diskussionen, 2 Änderungen GSchV (2015, 2017) 

> Seit Mai 2017 Rechtslage klar 

> Frist Umsetzung bis Ende 2018 



Vorgaben Bund: 

Breite, Bewirtschaftung 

> Breite GwR durch GSchV vorgegeben 

> GwR bei Fliessgewässern bis 2m: 11m 

> Bewirtschaftung: keine Dünger, keine PSM, 

Biodiversitätsförderflächen gemäss DZV, 

Entschädigungen über Direktzahlungen, 

Aufstockung LW-Budget 

> Einschränkungen DZV (3m kein Dünger) 

und ChemRRV (6m kein PSM) gelten 

weiterhin, auch bei Verzicht auf GwR 



Abstandsregeln mit/ohne GwR 

kleine Gewässer 

Aus Merkblatt Gewässerraum und Landwirtschaft ( BPUK, LDK 2014) 



Gewässerraum:  

Umsetzung Kanton LU 

> LU: Festlegung GwR durch Gemeinden im Zonenplan 

> Hilfsmittel Kanton: 

> Nachführung amtliche Vermessung (Gewässernetz) 

> Datensatz Gewässerraumbreiten 

> Arbeitshilfe für Gemeinden iBZ (BUWD 2016) 

> Ergänzung Arbeitshilfe aBZ in Arbeit (BUWD 2018) 

 

> 2017: Änderung kGSchV: sehr kleine Gewässer = 

Rinnsale im Sinne der amtlichen Vermessung; 

> Informationsschreiben BUWD an Gemeinden 5.7.’17 

 

 



Gewässerraum:  

Umsetzung Gemeinden 

> Festlegung GwR in nächster Revision 

Nutzungsplanung (iBZ + aBZ) 

> Baldeggersee: Breite GwR 15m, 

Naturschutzzone überlagert, breiter falls 

überwiegende Interessen.  

> Bäche: GwR als Pufferstreifen für 

Nährstoffe, gilt auch für kleine Bäche -> 

Reduktion P-Eintrag in Baldeggersee 

> GwR und Seesanierung: gleiches Ziel 
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